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Soziale Gerechtigkeit im Bewegungs- und Sportunterricht – Was Lehrkräfte an-
geben für Diversität und soziale Gerechtigkeit (nicht) zu tun  

Einführung 

Der Beitrag fokussiert Diversität und soziale Gerechtigkeit im Bewegungs- und Sportunterricht (BuS-

Unterricht) und auf welche Art und Weise Lehrkräfte angeben, den Ansprüchen von Diversitätssen-

sibilität und sozialer Gerechtigkeit im BuS-Unterricht Rechnung zu tragen (Vickerman et al., 2021). 

Den theoretischen Rahmen des Forschungsprojekts bilden die Social Justice Pedagogies. Charak-

teristisch für diese ist deren Konzeptualisierung als Ziel und Prozess (Bell, 2016). BuS-Unterricht 

sollte einerseits selbst sozial gerecht sein und darüber hinaus einen Beitrag zu (mehr) sozialer Ge-

rechtigkeit grundsätzlich leisten. Indem der Prozess, also hier das Unterrichtsgeschehen im BuS-

Unterricht, demokratisch und respektvoll ist, für alle Schüler*innen gestaltet wird, (hetero-)normative 

Konzeptionen und ungleiche Machtverhältnisse aufbricht und kritisches Denken fördert, soll mög-

lichst das Ziel erreicht werden, dass der BuS-Unterricht der Diversität aller Schüler*innen gerecht 

wird und hierüber zugleich zu mehr sozialer Gerechtigkeit in der Gesellschaft beitragen kann (Az-

zarito et al., 2017). 

Während der Wunsch nach mehr sozialer Gerechtigkeit theoretisch bereits vielfach thematisiert 

wurde, gibt es bisher nur wenig empirische Forschung dazu wie die Social Justice Pedagogies tat-

sächlich im BuS-Unterricht realisiert werden (können) (Gerdin et al., 2021; Linnér et al., 2022; Scan-

lon et al., 2022). Gerdin et al. (2022) identifizierten im Rahmen eines Forschungsprojekts erfolgrei-

che Social Justice Pedagogies. Hierfür beobachteten sie den Unterricht von 13 Lehrpersonen und 

interviewten diese im Anschluss daran. Bei den Lehrpersonen handelte es sich um best-practice 

Beispiele aus Norwegen, Schweden und Neuseeland. Werden in die Suche zum aktuellen For-

schungsstand nicht nur explizit Studien zu Social Justice Pedagogies miteinbezogen, sondern auch 

Forschung zu ähnlichen Konzepten wie beispielsweise Critical Pedagogy oder Transformative Pe-

dagogy, geben wenige weitere Studien zusätzliche Einblicke in die Unterrichtspraxis in Bezug auf 

Diversität und soziale Gerechtigkeit (z.B. Fitzpatrick & Russell, 2015; Lynch & Curtner-Smith, 2019). 

So besteht weiterhin Forschungsbedarf hinsichtlich einer möglichen Umsetzung von Social Justice 

Pedagogies im BuS-Unterricht. Die diesem Beitrag zugrundeliegende Forschung geht daher der 

Frage nach, was BuS-Lehrkräfte in Österreich angeben (nicht) zu tun, um der Diversität ihrer Schü-

ler*innen gerecht zu werden und zu sozialer Gerechtigkeit beizutragen. 

Methodik 

Zur Beantwortung der Forschungsfrage wurden im Rahmen einer explorativen qualitativen Inter-

viewstudie 20 BuS-Lehrkräfte, die Schüler*innen im Alter von circa 14 bis 16 Jahren unterrichten, zu 

ihrem BuS-Unterricht befragt. Um sozial erwünschte Antworten zu vermeiden, wurden die Lehrkräfte 

nicht vorab über den Fokus auf Diversität und soziale Gerechtigkeit bei der Datenauswertung infor-

miert. Stattdessen wurden sie ganz grundsätzlich zu ihrem Vorgehen im BuS-Unterricht hinsichtlich 

ihrer Unterrichtsziele, -inhalte, didaktisch-methodischem Vorgehen, Interaktion mit den Schüler*in-

nen und der Benotung befragt. Die transkribierten Interviews wurden mittels qualitativer Inhaltsana-

lyse nach Mayring (2014) analysiert. Dabei wurde jeweils für die fünf Hauptkategorien (Ziele, Inhalte, 
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Didaktik/Methodik, Interaktion und Bewertung) analysiert, ob Unterrichtspraktiken mit Bezug zu den 

Social Justice Pedagogies beschrieben werden und wie diese ausgestaltet sind. 

Ergebnisse 

Die Ergebnisse geben Einblick in die BuS-Unterrichtsgestaltung aus der Perspektive der Lehrkräfte. 

Mithilfe der Studie konnten einige Unterrichtspraktiken im Sinne der Social Justice Pedagogies iden-

tifiziert werden, die Lehrkräfte angeben, in ihrem Unterricht anzuwenden. Diese werden im Vortrag 

detailliert erläutert. Gleichzeitig zeigen die Ergebnisse auf, dass Unterrichtspraktiken im Sinne der 

Social Justice Pedagogies z.T. wenig präsent sind. Diversität und soziale Gerechtigkeit changieren 

in ihrer Bedeutung und Bedeutsamkeit, je nach Lehrperson, aber auch je nach Hauptkategorie. 

Diskussion 

In Ergänzung zum bisher recht begrenzten Forschungsstand, gibt die Studie Einblicke in die Reali-

sierung der Social Justice Pedagogies aus der Perspektive der Lehrkräfte. Dabei können die identi-

fizierten Unterrichtspraktiken für Lehrkräfte als Anhaltspunkte dienen, wie Social Justice Pedagogies 

umgesetzt werden können. Weiterführend soll noch die Perspektive der Schüler*innen untersucht 

werden und wie diese die Unterrichtspraxis ihrer Bewegungs- und Sportlehrkräfte hinsichtlich Diver-

sitätssensibilität und sozialer Gerechtigkeit wahrnehmen. Das z.T. festgestellte Nicht-Vorhanden-

sein von Social Justice Pedagogies sollte in der Aus- und Weiterbildung von Lehrkräften aufgegriffen 

werden. 
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